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Die hundertjährige Wiederkehr des Geburtstages Meines hoch
ſeligen Herrn Großvaters weiland Seiner Majeſtät des Kaiſers
und Königs Wilhelm des Großen iſt von allen deutſchen
Patrioten ohne Unterſchied des Bekenntniſſes der Parteiſtellung
und des Berufes in Nord und Süd Oſt und Weſt des großen
Vaterlandes und überall wo Deutſche weilen mit einer Be
geiſterung gefeiert worden die von der tiefempfundenen Dankbar
keit und herzlichen Verehrung für den hohen Herrn ein glänzen
des Zeugniß abgelegt hat Jch preiſe Mich glücklich dieſe Feſt
tage inmitten erlauchter deutſcher Fürſten und Vertreter von
befreundeten europäiſchen Fürſtenhäuſern angeſichts des von dem
deutſchen Volke errichteten Standbildes des Verewigten erlebt zu
haben und Zeuge der herzerhebenden Kundgebungen in der
Reichshauptſtadt geweſen zu ſein Die überaus zahlreichen
ſchriftlichen und telegraphiſchen Begrüßungen die zum Theil in
poetiſcher Form Mir zugegangen ſind haben Mich mit inniger
Befriedigung erſehen laſſen daß bei den mannigfachen feſtlichen
Veranſtaltungen welche die Bewohner von Stadt und Land
die ſtaatlichen und kommunalen Behörden die Krieger Schützen
Geſang Turn und ſonſtigen Vereine beſonders auch die
deutſchen Vereine im Auslande in dieſen Tagen zuſammen
geführt haben auch Meiner in treuer Liebe gedacht worden iſt
Durch dieſe Beweiſe vertrauensvoller Zuneigung bin Jch hoch
beglückt worden und iſt es Mir Bedürfniß Allen welche zur
Verherrlichung dieſes nationalen Feſttages beigetragen haben
Meinen wärmſten Dank hiermit auszuſprechen Mein beſonderer
Dank gebührt denen welche das Andenken des großen Kaiſers
durch die Errichtung von Standbildern oder hochherzigen
Stiftungen an ſeinem Geburtstage verherrlicht haben Die
chönſte Ehrung des Entſchlafenen wie ſeinem ſchlichten und
demuthvollen Sinne am meiſten entſpricht erblicke Jch aber in
dem gemeinſamen Gelöbniß alle Zeit mit unverbrüchlicher Pflicht
treue ſeinem erhabenen Vorbilde nachzueifern ſeine heiligen Ver
mächtniſſe zu bewahren und die volle Kraft für die Größe und
das Wohl des durch ihn neu geeinten deutſchen Vaterlandes
einzuſetzen Auch Meine Kräfte gehören dem Vaterlande und
hoffe Jch zu Gott daß er auch Mir und Meiner Regierung
ſeine Gnade zu theil werden laſſen und das deutſche Volk
auf friedlichen Bahnen zu einer geſunden Weiter
entwicklung führen wird Jch erſuche Sie dieſen Erlaß
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Berlin 26 März 1896

An den Reichskanzler
Wilhelm I R

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 27 März Der Kaiſer unternahm heute vor

mittag einen Thiergartenſpaziergang empfing nach der Rückkehr
ins Schloß den Chef des Generalſtabes zum Vortrage und ar
beitete darauf neere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets
Später nahm der Monarch militäriſche Meldungen entgegen
Der Oſtſee Zeitung zufolge gedenkt der Kaiſer am 4 Mai dem
auf der Werft des Vulkans in Stettin ſtattfindenden Stapel
lauf h Schnelldampfers Kaiſer Wilhelm der Große bei
zuwohnen

Die Kaiſerin Friedrich begab ſich heute mit ihrer Tochter
der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen nach dem Mauſoleum
neben der Friedenskirche in Potsdam um dort als am Sterbe
tage ihres Sohnes Prinzen Waldemar geſtorben 1879 einen
Kranz auf deſſen Sarg niederzulegen Auch der Sonntag iſt ein
Tag voll ſchmerzlicher Erinnerung für die Kaiſerin Friedrich
Am 28 r 1884 ſtarb ihr jüngſter Bruder Prinz Leopold
Herzog von Albany in Cannes

Prinz Albrecht von Preußen Prinzregent von Braun
ne wird ſein 50jähriges Militärjubiläum in Kiſſingen ver
eben

Die Kriſengerüchte
Wir erwähnten am Sonnabend die verſchiedenen Strömungen

im Staatsminiſterium betreffs des Vereins und Verſamm
lungsrechts und die angeblich darauf zurückzuführende dermalige
Umarbeitung des bezüglichen Entwurfs Es wurde hieraus
auf Differenzen innerhalb des e g geſchloſſen
Demgegenüber bemerken heute die B P

Wenn man erwägt daß ſeit in dem Miniſterium des
Jnnern der Plan einer Reviſion des Vereins und Verſanim
lungsrechts beſteht mehr als einmal die Perſon des Miniſters
des Jnnern gewechſelt hat ſo iſt es klar daß ſchon deshalb
eine mehrfache Umarbeitung des Geſetzentwurſs nothwendig
war weil keiner der Miniſter des Jnnern ſich an die Pläne
ſeines ehe im einzelnen gebunden halten konnte
Auch Frhr v d Recke hat ſicher die Gedanken des Herrn
v Köller weder nach Form net Jnuhalt pure übernommen
ſondern nach beiden Richtungen ſeine eigene Auffaſſung voll
zum Ausdruck gebracht Auch mag es ſein daß der Miniſter
des Jrveln auf Grund von Wahrnehmungen welche er in
zwiſchen über das was zur Zeit erreichbar iſt gemacht haben
kann ſeine urſprünglichen Pläne in etwas modifizirt hat und
demzufolge auch die Entwürfe abgeändert worden
ſind Aber alle dieſe Vorgänge ſtehen nicht entfernt mit
etwaigen Meinungsverſchiedenheiten im Königlichen
Stagtsminiſterium im Zuſammenhang Die bezüglichen
Mittheilungen entbehren daher der thatſächlichen
Begründung

Außerdem bezeichnet die amtliche Berl Korr die Mit
theilungen über angebliche Differenzen im Staatsminiſterium
welche hauptſächlich die Reform des Vereins und Verſamm
lungsrechts betreffen ſollen ſowie die damit verbundenen
weiteren Angaben als auf Erfindung beruhend

Ein Gründer
Z Die Todten ſtehen wieder auf Die längſt entſchlafene

Gründungs eit wird wieder lebendig Vor einigen Jahren wares Herr Ahiwardt der mit ſeinen viele Centner ſchweren

Akten Geſtalten und Vorgänge aus jenen glänzenden Tagen
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heraufbeſchwor und diesmal iſt es ein Führer der ſozial
demokratiſchen Partei Herr Singer der mit einer Vorhaltung
die er gelegentlich der Diätendebatte dem Führer der Reichspartei Fern von Kardorff machte veranlaßt hat daß aber
mals ein wenig in den Lebensbeſchreibungen von Gründungen
und Gründern geblättert wird

Ein Gründer Wie unangenehm das klingt Welch pein
lichen Beigeſchmack dieſes Wort hat Und doch iſt ein Gründer
nur zu oft ein Mann dem die Welt hohe Anerkennung und
reiche Dankbarkeit ſchuldet Wo blieben Fortſchritt und Ent
wicklung wenn es keine Gründer gäbe Anrüchig und zwar
ſo anrüchig daß niemanden nach ihr gelüſtet iſt die Bezeichnun
erſt geworden durch die Ausſchreitungen der Gründerzeit durch
die rückſichtsloſe Bethätigung einer Geſinnung für die drei
Ausſprüche ewig typiſch bleiben werden Mit Sittenſprüchen
baut man keine Eiſenbahnen ſagte der angeklagte Gründer
Ofenheim Ritter von Tee oder Ritter von den
ontiniſchen Sümpfen Die Moral ſteht nicht auf der

Tagesordnung, unterbrach in der Sitzung eines Verwaltungsvatges der Präſident einen Redner der die Frage aufwarf ob

gewiſſe Transaktionen vor der Moral beſtehen könnten
Eiſerne Stirn eiſerne Kaſſe eiſerne Krone So lautete die

Kennzeichnung der durch die Verleihung des öſterreichiſchen
Ordens der Eiſernen Krone in den Ritterſtand erhobenen bei
Gründungen verdienſtvoll thätig geweſenen Geldmänner
Ja es war eine erhabene Zeit in der ſolche Ausſprüche gethan
wurden und auch Herr von Kardorff darf von ſich ſagen daß
er in ihr gelebt und gewirkt daß er einen Theil von ihr
ebildet hat Alles ging damals unter die Gründer die
tolzeſten Namen waren unter den Proſpekten zu erblicken
warum ſollte der ſchleſiſche Landedelmann und Parlamentarier
nicht ebenfalls mitthun Die Moral ſtand ja nicht auf der

Tee n zderkwürdigerweiſe empfindet jetzt aber Herr von Kardorff
das Bedürfniß ſich gegen die Behauptung ein Gründer im
anſtößigen Sinne geweſen zu ſein zu vertheidigen und merk
würdigerweiſe nimmt Herr von Kardorff die ihm bei der
Flottendebatte gemachte Vorhaltung zum Anlaß dieſer Ver
theidigung Die Vorhaltung beſagt aber nur daß Herr von
Kardorff ſeinem eigenen ſchriftlichen Geſtändniß zufolge
Gründergeſchäfte gemacht habe um ohne Vermögensverluſt als
Geſetzgeber wirken zu können Die Vorhaltung enthielt alſo
durchaus nicht den Vorwurf daß Herr von Kardorff Gründer
geſchäfte gemacht habe Sie enthielt vielmehr nur den Vor
wurf daß Herr von Kardorff der es den Parlamentariern
verübelt wenn ſie für ſich Tagegelder fordern ſeiner Zeit der
Anſicht geweſen iſt daß man einem Parlamentaxier nicht zu
muthen könne unter Vermögensverluſten als Geſetzgeber zu
wirken Um ſolche Verluſte nicht zu erleiden iſt Herr von
Kardorff unter die Gründer gegangen und iſt vor der Annahme
auch der höchſten Tantièmen nicht zurückgeſchreckt Heutzutage
ſind die Parlamentarier beſcheidener ſie verlangen zum Aus
gleich der Vermögensverluſte die ihnen durch ihr parlamen
tariſches Wirken erwachſen nur Diäten Das war der Vorwurf
der in der Reichstagsſitzung am Freitag gegen Herrn von
Kardorff erhoben wurde Jn der Sitzung hatte Herr von
Kardorff kein Wort auf dieſen Vorwurf erwidert und das war
wie von uns bereits ausgeführt wurde das Klügſte was er
thun konnte Dieſe Klugheit hat ihn aber verlaſſen Der
fanatiſche Bimetalliſt hat das Gold des Schweigens doch mit
dem Silber des Redens vertauſcht Jn einer langen Erklärung
die er veröffentlicht geht er mit keinem Worte auf den ihm
Welt Vorwurf ein Er giebt alſo zu daß er das bewußte

eſtändniß ſeiner Zeit abgelegt hat Dagegen verwahrt er ſich
gegen den ihm nicht gemachten Vorwurf ein Gründer im böſen
Sinne geweſen zu ſein Dadurch aber ruft er allerhand Vor

gegen ſich wach die ihm und ſeiner Partei unter
einen Umſtänden angenehm ſein können Herr von Kardorff
ätte beſſer gethan wenn er bei der Goldwährung zu der er
ich am Freitag bekannte geblieben wäre

Parlamentariſches

Ein Einſpruch gegen die Giltigkeit der Reichstags Erſatz
wahl in Brandenburg Weſthavelland war darauf gegründet
worden daß Perſonen in die Wählerliſten eingetragen
waren die zwar noch nicht bei Abſchluß der Waählerliſten
wohl aber am Tage der Wahl das 25 Lebensjahr erreicht
hatten Das ſollte unzuläſſig ſein weil nach der Landgemeinde
ordnung nur ſolche Perſonen in die Liſten aufzunehmen ſeien
die das geſetzmäßige Alter erreicht haben Dieſe mißverſtänd
liche Auffaſſung iſt in der Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tages von dem Regierungsvertreter Geh Regierungsrath
v Poſchinger aus dem Reichsamt des Jnnern durch folgende
Erklärung zurückgewieſen worden

Die Frage zu welcher Zeit der Wähler das im S 1 des
Wahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 vorgeſchriebene 25 Lebens
jahr zurückgelegt haben müſſe ob bereits zur Zeit der Auf
legung der Wählerliſten oder erſt am Wahltage hat die
Reichsverwaltung bereits im Jahre 1887 beſchäftigt Die
Reichsverwaltung iſt damals im Einverſtändniß mit dem
preußiſchen Miniſter des Jnnern von der Auffaſſung aus
gegangen daß jeder welcher bis un Wahltage das zur

Wahl berechtigende Alter erreicht Anſpruch darauf habe
in die Liſten aufgenommen zu werden Dieſer Auffaſſung
ſteht auch die Autorität Labands zur Seite welcher im
1 Band ſeines Staatsrechts des Deutſchen Reichs benierkt
daß Perſonen die das 25 Lebensjahr in den Tagen zwiſchen
der Auslegung der Liſten und dem Wahltermin zurücklegen
die nachträgliche Eintragung verlangen können

Mit dieſer Regierungserklärnng dürfte die Streitfrage die
von großer grundſätzlicher Bedeutung iſt wohl ein für alle
mal entſchieden ſein

Wie wenig Neigung für die Handwerkervorlage in
Süddeutſchland vorhanden iſt geht aus einer Aeußernng hervor

welche dieſer Tage der württembergiſche Staatsminiſter v Piſchel
in der zweiten Kammer gethan hat Danach verkennt die
württembergiſche Regierung die üble Lage des Handwerks
keineswegs ſie iſt auch beſtrebt ihm in jeder möglichen
Weiſe aufzuhelfen Die Einen wollten dieſe Hilfe h
innungen und den Befähigungsnachweis ſchaffen ie Frage
der Zwangsinnungen ſei ſchwierig zu löſen Jn Württemberg
befänden ſich nur 1,3 Proz der Handwerker in Jnnungen
Deshalb ſei es ein gewagtes Unternehmen auch die
übrigen Handwerker in die Zwangsinnungen ſtecken zu
wollen Auch würden die Gewerbevereine die doch ſo gute
Erfolge aufzuweiſen haben dadurch geradezu der Vernichtung
überliefert werden Aus den Verhältniſſen des Handwerks in
Süddeutſchland wie ſie durch dieſe Ausführungen des Miniſters
charakteriſirt werden erklärt ſich zur Genüge der Widerſtand
den der Berlepſch ſche Entwurf im Bundesrathe gefunden hat
Der neue Geſetzentwurf des Bundesraths iſt hierngch für
Süddeutſchland noch überflüſſiger als für Preußen

Jm Abgeordnetenhauſe iſt am Sonnabend die von
uns bereits erwähnte greizer Fahnenangelegenheit
durch den Abg Dr Friedberg zur Sprache gebracht worden
Ueber den Vorfall auf den hierdurch die Aufmerkſamkeit noch
ganz beſonders gelenkt wurde theilt jetzt der greizer Bürger
meiſter Herr Rösler näher mit daß von ſeiner Seite eine
Anordnung zur Einziehung der preußiſchen Fahne weder aus
eigener Jnitiative noch auf Weiſung des fürſtlichen Landraths
amtes gegeben worden ſei Der Hergang ſei vielmehr folgender
geweſen Das Landrathsamt hat an den Gemeindevorſtand das
Erſuchen gerichtet die fragliche Flagge entfernen zu laſſen da
ihre Aushängung als eine politiſche Demonſtration zu betrachten
ſei die Gegendemonſtrationen und damit Störungen der öffent
lichen Ordnunng verurſachen könne Bürgermeiſter Rösler hat
die Befürchtung des Landrathsamts nicht zu theilen vermocht
und deshalb dem Erſuchen nicht entſprochen Hierauf iſt vom
Landrathsamt ſelbſt die Entfernung angeordnet worden

Zu der mehrfach kommentirten Meldung über eine von
welfiſcher Seite beabſichtigte Eingabe an den Reichstag um Auf
hebung des den Herzog von Cumberland am Regierungs
autritt hindernden Bundesrathsbeſchluſſes bemerkt die Braun
ſchweigiſche r Wir können ergänzend bemerken daß
zunächſt der braunſchweigiſche Landtag um ſeine Mit
wirkung in dieſer Angelegenheit angegangen werden ſoll

Der freikonſervative Abgeordnete Landrath v Tzſchoppe
in Uelzen iſt zum Oberregierungsrath befördert Jn einer
Vertrauensmännerverſammlung wurde beſchloſſen ihn für die in
Lüneburg Uelzen nothwendig werdende Erſatzwahl zum Ab
geordnetenhauſe abermals aufzuſtellen

Gera 27 März Der Landtag iſt heute geſchloſſen
worden Wie die Regierung erklären ließ iſt der Lotterie
vertrag mit Sachſen auf 10 Jahre verlängert worden und
zwar unter Erhöhung der Abfindung Das Fürſtenthum Reuß
j L nehme nicht an der geplanten thüringiſchen Lotterie theil
Zum Bau der Bahn Gera Meuſelwitz bewilligte der Land
tag 37,000 M

Die Reichstags Erſatzwahl in Liebenwerda Torgau
Nach dem geſtern amtlich feſtgeſtellten Ergebniß der

am 24 r im e Liebenwerda Torgautreten Reichstags Erſatzwahl erhielten von 14,147 ab
gegebenen giltigen Stimmen der Generalarzt a D Dr Buſ
ſenius Torgau Reichsp 6163 der Prediger emer Knörcke
Zehlendorf Freiſ W 6047 und der Buchdruckereibeſitzer
Müller Schkeuditz Soz 1928 Stimmen 9 Stimmen waren
zerſplittert Es kommt daher wie bereits angekündigt zwiſchen
Buſſenius und Knörcke zur Stichwahl Die aggrariſch
konſervative Preſſe iſt durch den Ausfall dieſer Wahl wie ſich
immer deutlicher herausſtellt in hohem Grade beunruhigt Sie
hat allen Grund dazu auch wenn man einer einzelnen Nach
wahl kein allzu großes Gewicht als Stimmungsanzeichen bei
mißt Seit Jahr und Tag aber hat das konſervative Agrarier
thum bei derartigen Wahlen nur Niederlagen erlitten ſo in
Löwenberg in RuppinTemplin in Brandenburg Weſthavelland
Es ſcheint daß der Einfluß der agrariſchen Agitation auf
die Maſſen geringer geworden iſt wenn er ſich auch in engerem
Kreiſe immer noch ſo ſtark erweiſt daß wie bekannt ſoeben
dieſelben Wahlmänner die 1893 in Alfeld Gronau zum
Abgeordnetenhauſe nationalliberal geſtimmt hatten bei der
Erſatzwahl einen extremen Agrarier konſervativer Färbung
wählten Jn dem jetzt vorliegenden Falle kommt aber in
Betracht daß LiebenwerdaTorgau ein Wahlkreis iſt der mit
zwei Ausnahmen immer konſervativ oder freikonſervativ wählte
und der im Abgeordnetenhauſe durch Herrn v Plötz ſelbſt ver
treten wird Das niederdrückende Gefühl für die konſervativ
agrariſche Partei kann auch dadurch nicht gemildert werden
wenn die bevorſtehende Stichwahl zu Ungunſten des freiſinnigen
Kandidaten ausfallen ſollte Die Thatſache kann eben nicht aus
der Welt geſchafft werden daß in weiten Kreiſen der Wähler
ſchaft die Stimmung entſchieden nach der liberalen Richtung
hin umgeſchlagen iſt Wenn man dieſe Thatſache mit derletzten Marine Abſtinnnng und den Beſtrebungen gewiſſer
Kreiſe auf Auflöſung des Reichstags zuſammenhält ſo giebt

dieſer Wahlausfall aufs ernſteſte zu denken und zu hoffen

Agrariſche Taktik

Am 10 März genehmigte der Reichstag den Antrag des
Grafen Schwerin Löwitz wegen Beſchränkung des Zollkredits
bei der Einfuhr von Getreide und Mühlenfabrikaten Der
Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky erklärte bei dieſer Ge
legenheit er wolle ſich über den Antrag nicht äußern da der
Bundesrath ſich bisher über die vorliegende Frage noch nicht
ſchlüſſig gemacht I Seitdem ſind bald drei re ver
gangen Die Dtſch Tagesztg aber kündigte an tro
des Beſchluſſes des Reichstages nichts daoon verlaute da
ſeitens der Regierung dem Antrage ſtattgegeben werden würde

en Herrenhauſe wie
gleichlautender Antrag

ſo weyde heute oder morgen im prenßi
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein



eſtellt werden die Regierung aufzufordern im Bundesrath
r die endliche van e en der geforderten Maß

regeln einzutreten im Herrenhauſe iſt die Sache nicht
ſo eilig da das hohe Haus erſt Ende April wieder in Thätig
keit zu treten beabſichtigt Und im übrigen haben dieſe An
träge gar keinen Zweck als eine Agitation im Gange zu erhalten welche ſchließlich den großen kapitaliſtiſchen Haudlern

das r über die mittleren ehe giebt die ohne
die Zollkredite die Konkurrenz nicht beſtehen können Wenn es
den Agrariern in der
hebung der Zollkredite zu drängen ſo würden ſie ſehr bald
genau wie beim Börſengeſetz die Erfahrung machen daß ſie
nicht nur den Handel ſondern auch die Landwirthſchaft ge
ſchädigt haben

Verwaltung und Rechtspflege

Der Finanzminiſter hat an die Vorſitzenden der Ein
kommenſteuerBerufungskommiſſionen eine Verfügung ſen mn
den Erlaß einer Bekanntmachung in Erwägung zu ziehen in
welcher die Steuer pflichtigen gewarnt werden Berufungen
Beſchwerden und andere Eingaben in Steuerangelegenheiten
durch Winkelkonſulenten anfertigen zu laſſen da es jedem
Steuerpflichtigen freiſteht Anträge der bezeichneten Art
mündlich zu Protokoll zu geben

Das Ausbleiben der erwarteten Amneſtie wird
in der Rheiniſch Weſtfäl unter Hinweis auf den Amneſtie
erlaß vom 18 Januar 1896 von beachtenswerther Seite
dahin erklärt daß es nicht den Traditionen der preußiſchen
Krone entſpreche umfaſſende Amneſtieerlaſſe innerhalb ſo kurzer
Friſt zu wiederholen da durch eine ſolche häufige Wieder
holung Werth und Bedeutung einer Amneſtie als eines
beſonders ſchönen Vorrechts der Krone erheblich herabgedrückt
werden würde Für die Enttäuſchten iſt dies freilich nur ein
ſchwacher Troſt und eine Erklärung dafür warum diesmal
gerade verſchiedene Duellanten den Vorzug der Begnadigung
genoſſen wird damit auch nicht gegeben

Der Deutſche Verband kaufmänniſcher Vereine
welcher laut dem ſoeben erſchienenen neueſten Mitglieder
verzeichniß 92 Vereine mit 116,666 Mitgliedern darunter
24,234 Prinzipale und 90,856 Gehilfen und Lehrlinge umfaßt
hat an das Reichs Poſtamt eine Eingabe gerichtet in welcher
er die Annahme des 272 Dr Lingens betreffend Be
ſchränkung der Packetbeſtellung und Annahme an
Sonn und Feiertagen auf die eiligen Sendungen dringend
befürwortet und darüber hinaus empfiehlt auch den Briefverkehr
an Sonn und Feiertagen auf eilige Sachen zu beſchränken

Abg Bebel hatte bekanntlich den Bund der Land
wirthe wegen Vergehens gegen das Vereinsgeſetz
bei der Staatsanwaltſchaft angezeigt Der Deutſchen Tagesztg
zufolge iſt das Verfahren gegen den Vorſtand des Bundes jetzt
eingeſtellt worden weil die Vorunterſuchung keine Beweiſe für
ein ſolches Vorgehen ergeben hat

Die breslauer Staatsanwaltſchaft hatte gegen den
Verleger der ſozialiſtiſchen Volkswacht Anklage wegen
Begünſtigung erhoben weil er die gerichtlichen Geldſtrafen
für den verantwortlichen Redacteur bezahlte Das Landgericht
hat aber die Eröffnung des Hauptverfahrens abgelehnt

Die poſener Staatsanwaltſchaft hatte gegen den Chef
redacteur des Kuryer Poznauski, Dr Kantecki nachträglich
Anklage wegen derjenigen Artikel erhoben für die der verant
wortliche Redacteur des Blattes Swolinski bereits beſtraft
wurde Die Staatsanwaltſchaft iſt der Anſicht daß Smolinski
der beim Kuryer Poznanski auch als Schriftſetzer beſchäftigt iſt
nur als Strohmann zu betrachten ſei Die Beſchlußkammer hat
ſich dieſer Auffaſſung angeſchloſſen

Jn Königsberg kam am Freitag in der Stadtverordneten
ſitzung der von uns ſchon erwähnte Vorfall zur Sprache daß
der Oberpräſident Graf Bismarck bei der Eentenarfeier dem
Oberbürgermeiſter nicht die Hand gereicht habe Es lag
der Antrag vor den Magiſtrat zu fragen ob die Mittheilung
richtig ſei und ob dann von den ſtädtiſchen Behörden Remedur
verlangt würde Der Stadtverordneten Vorſteher theilte darauf
mit der Oberbürgermeiſter habe ſich bereits Klage führend an
den Miniſter des Jnnern gewandt Der Antrag wurde hierauf
bis zum Eintreffen der Antwort des Miniſters zurückgezogen

Die Sozialdemokraten in Jſerlohn richteten an die
StadtverordnetenVerſammlung das naive Anſuchen ihnen zur
Maifeier einen Zuſchuß von 300 M zu bewilligen

Kolonialangelegenheiten
Die vor einigen Tagen aus Paris verbreitete Meldung

daß die Franzoſen das Reich Gurma unter ihr Protektorat
geſtellt haben iſt ſehr unerwartet gekommen da man annahm
daß die franzöſiſche Regierung einen andern Weg einſchlagen
würde um fich mit Deutſchland über die Anſprüche auf Gurma
W verſtändigen Da dieſe Frage noch Veranlaſſung zu
Weiterungen geben dürfte iſt es angebracht den Sachverhalt
2 Grund der Berichte von Gruner und Decoeur klar
zulegen

Der Vertrag mit dem Oberkönig Tunituriba Adama iſt von
Herrn v Carnap welcher von der Expedition Gruner voraus
geſchickt war am 31 Januar in Kankantſchari abgeſchloſſen
worden dem Kriegslager des Oberhäuptlings von Gurma
Am 14 Januar empfing ihn ſchon der König umgeben von
einer Volksmenge von 1000 Perſonen und die Vollmachten
und Verträge in arabiſcher Schrift wurden vorgelegt Jn der
Zeit war der Hauptmann Decoeur in Fadan Gurma derReſidenz von Gurma eingetroffen hatte dort am 10 Januar
mit Bantſchande dem Gegenhäuptling von Tunituriba Adama
einen Vertrag abgeſchloſſen und proteſtirte gegen das Vertrag
ſchließen der Deutſchen mit letzterem Es war alſo die Frage
wer als DOberhäuptling anzuſehen ſei denn der Beſitz von
FadanGurma bedeutet an und für ſich wenig da dies kein
Cigenthum ſondern blos ein Titel iſt der je nach den

wechſelnden Verhältniſſen bald dieſer bald jener Stadt bei
gelegt werden kann Auf Grund der Berichte der Führer der
eutſchen e h muß Tunituriba als Oberkönig an

geſehen werden Hierfür ſpricht die Thatſache daß Tunituriba
reitende Boten nach FadanGurma und Biſſugu ſchickte und
die dortigen Könige zu ſich beſchieden hat ferner daß dieſem
Befehle auch entſprochen wurde und daß am 31 Januar als
die politiſchen r abgeſchloſſen wurden der Sohn
des Königs von Fadan Gurma und Biſſugu die deutſche
Flagge von Tunituriba erhielten Dieſe Vorgänge laſſen
keinen Zweifel daß die Herrſcher von FadanGurma und der
Dr von Biſſugu ſich in einem Abhängigkeitsverhältniſſe
von Tunituriba befinden Dazu kommt noch daß der Fepi
Bantſchande vom König Tunituriba Adama vertrieben un
beſiegt worden iſt

Die Franzoſen hätten alſo ihr Protektorat auf Grund ihres
Vertrages mit einem beſiegten Unterhäuptling erklärt oder im
andern Falle mit Tunituriba einen neuen Vertrag abſchließen
müſſen Da wir aber bereits den Vertrag haben ſo würdeFrankreich nur anerkennen daß eben dieſer Häuptlig der erſte

war Man erwartet nun daß unſere Regierung mit einem
Proteſte gegen das jetzt von den Franzoſen beliebte Vorgehen
nicht zögern wird

That gelänge die Regierungen zur Auf

Volkswirthſchaftliches

Auf der Germania Werfft in Gaarden die bekannt
lich unter der Leitung der Firma Friedrich Krupp in Eſſen
ſteht ſind bedeutende Vergrößerungen in Ausſicht ge
nommen Der Bügermeiſter von Gaarden theilte in einer der

Gemeinderathsſitzungen mit daß die Vergrößerung der
erft in einem Umfange erſtrebt würde daß ein Stamm von

4000 Arbeitern dauernd beſchäftigt werden könnte Außer dem
Bau der einzelnen Werkſtattsgebäude und der etwa 300 Meter
langen Kaimauer ſoll ſpäterhin auch noch der Bau eines großenein s in Angriff genommen werden damit auch der
Bau der größten Krie cune keine Schwierigkeit mache Die
Bauarbeiten ſollen in ſolchem Maße beſchleunigt werden das
ſchon im nächſten Jahre die Werft den vollen Betrieb auf
nehmen kann

Die Landwirthſchaftskammer für Poſen beſchloß
den Landwirthſchaftsminiſter zu erſuchen auf ſchleunige
Schließung der wilden Börſen und beſonders der
berliner freien Vereinigungen hinzuwirken

Arbeiterbewegung

Der Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter in
Eſſen erläßt einen Aufruf an die Bergarbeiter des Ruhr
bezirks in welchem er ſich gegen den Bergbaulichen Verein
wendet Der Aufruf hebt folgendes hervor Die im Bergbau
lichen Verein organiſirten Jnduſtriellen erkennen unſeren
Gewerkverein nicht als berechtigten Vertreter der Arbeiter an
Unſere Arbeitgeber lehnen es ab mit einer Organiſation der
Arbeiter zu verhandeln und wollen höchſtens mit dem einzelnen
Arbeiter in Verbindung treten Dieſe Haltung der Unternehmer
gegenüber ihren Arbeitern muß uns mit gerechtem Unwillen
erfüllen und iſt wahrlich nicht geeignet ein friedliches Verhältniß
zu fördern Wir könnten ſo zu der Meinung kommen daß es
auf ſeiten der Arbeitgeber an dem guten Willen fehlt die be
rechtigten Jntereſſen der Arbeiter zu berückſichtigen und auf
friedlichem Wege ſich mit uns zu verſtändigen Trotzdem hoffen
die Bergarbeiter daß ſie mit einer ruhigen aber zielbewußten
Haltung und ohne Streik zum Ziele gelangen Die Lohn
forderungen ſollten aufrecht erhalten und die Organiſation
geſtärkt werden Jn dem Schriftſtück wird dann beklagt daß
die geſetzliche Anerkennung der Arbeiterorganiſation keinen Erfolg
gehabt hätte und deshalb vorgeſchlagen eine Petition an den
Reichstag zu richten um geſetzliche Einführung von Einigungs
ämtern und Schiedsgerichten bezw um Erweiterung der Kom
petenz der ſchon beſtehenden und nun obligatoriſch einzuführenden
Arbeiterausſchüſſe auf Zechen

Schule und Kirche

Die jüdiſchen Studentenverbindungen an den
deutſchen Univerſitäten haben einen Kartellkonvent mit dem
Grundſatz unbedingte Genugthuung zu geben gegründet

Heer und Marine
S M S Prinzeß Wilhelm, Kommandant Korvetten

Kapitän Thiele iſt am 27 März in Kobe angekommen Der
Aviſo Zieihen iſt am 27 März zum Schutze der Hochſee
fiſcherei nach der Nordſee abgegangen

Ausland
Die orientaliſchen Wirren

Die Kämpfe auf Kreta dauern fort Wo die Kriegsſchiffe
der Mächte dabei nicht eingreifen können ziehen die Türken
denen die Jnſurgenten an Zahl beträchtlich überlegen ſind in
der Regel den kürzeren Es liegen in dieſer Beziehung
folgende Depeſchen vor

Kaneg 27 März Nach den Kämpfen der letzten Tage
halten die Aufſtändiſchen ſämmtliche ſtrategiſchen
Punkte in der Umgebung der Stadt beſetzt bis
auf diejenige Stellung von der aus man die Quelle
beherrſcht welche Kanea mit Waſſer verſorgt Seit heute
früh iſt in der Richtung auf Alikianu und das Lager
des Oberſten Vaſſos Geſchützfeuer zu hören
Haufen von Aufſtändiſchen rücken auf den Höhen in der
Richtung auf Malaxa vor Jn der letzten Nacht ſind türkiſche
Truppen mit Geſchützen gelandet Die türkiſche Regierung
hat nur noch für 10 Tage Lebensmittel zur Vertheilung an
die muſelmaniſche Bevölkerung Die öſterreichiſche Truppen
abtheilung unter dem Befehle des Oberſten eines ſteiriſchen
Regiments ſowie zwei Torpedoboote und ein Torpedoboot
zerſtörer werden für morgen in der Sudabai erwartet

Kanueg 28 März Eine internationale Truppen
abtheilung von 300 Mann Franzoſen Ruſſen und Jtaliener
unter dem Befehl des franzöſiſchen Hauptmanns Perignon geht
heute nach dem Dorfe Buzunarion ab um die Quellen von denen
die Waſſerverſorgung Kaneas abhängt zu ſchützen und das
Fort Buzunarion türkiſch Subaſchi welches von den
die Höhen beſetzt haltenden Griechen bedroht iſt zu ver
theidigen

Kanega 28 März Die erneute Verproviantirung des Forts
Kiſſamo konnte während der vergangenen Nacht ohne daß die
Griechen Widerſtand geleiſtet hätten bewerkſtelligt werden
Seit der Fortnahme des Forts Malaxa zogen ſich die grie
chiſchen Streitkräfte gegen die Höhen zuſammen welche die
Sudabai unmittelbar beherrſchen um das Fort Jzzedin zu
beſetzen Morgens ſchritten ſie zum Angriff Die italieniſchen
Panzerſchiffe der Bai gaben Kanonenſchüſſe ab um die Ver
theidigung der türkiſchen Beſatzung zu unterſtützen Der Aus
gang des Kampfes iſt bis jetzt noch unbeſtimmt

Inzwiſchen ſcheint man in Athen zu dem feſten Entſchluß ge
langt zu ſein alle Drähte mit den europäiſchen Mächten ab
zuſchneiden und den Kampf auf Tod und Leben zu beginnen
Selbſt dem ehemals ſo befreundeten ruſſiſchen Hof trotzt man
jetzt offen denn König Georg und ſeine Gemahlin haben ihre
Stellen als Chefs ruſſiſcher Regimenter niedergelegt Unter
dieſen Umſtänden erſcheint die nunmehr erfolgte Abreiſe des
Kronprinzen von Griechenland nach der theſſa
liſchen Grenze von doppelter Bedeutung Sie wird von
unterrichteten Kreiſen als der Beginn der offenen Feind
ſeligkeiten Griechenlands gegen die Türkei aufgefaßt

Der Abſchied des Kronprinzen war natürlich ein ſehr rühren
der Vorher fand ein feierliches Tedeum ſtatt Um den
ſtürmiſchen Kundgebungen der Menge zu entgegen verließ derKronprinz welchen die Prinzeſſin Marie begleitet durch eine

Gartenpforte das königliche Schloß Vorher hatte er einerAbordnung geſagt Hat Vertrauen zu mir ich werde meine

Pflicht als Soldat thun
Das Alles klingt nicht wie Nachgiebigkeit ſondern wie bitterer

verzweifelter Kampf Mehr als je iſt dieſen Ereigniſſen gegen
über die Einigkeit der Mächte am Platze Geht ſie in die
Brüche dann wird das Verderben ſeinen Lauf nehmen Hoch
erfreulich wäre es daher wenn die Mittheilungen aus Paris
ſich beſtätigen ſollten daß zwiſchen Salisbury und Hanotaux
vereinbart ſein ſoll der Einigung der Mächte treu zu bleiben
Der Figaro will wiſſen Lord Salisbury habe Hanotaux
einen Plan mitgetheilt Kreta von zwei Mächten nämlich von
England und Rußland oder England und Frankreich occupiren
zu laſſen Bekanntlich iſt der Figaro aber ein wenig glaub
würdiges BlattNicht unerwähnt laſſen wollen wir das von Hirſch s Buregu

emeldete Gerücht die Jnſurgenten hielten die Konſuln vonEngland Frankreich und Italien in Akrotiri als Geiſeln ge

fangen

Rufßland
Eine im Regierungsboten veröffentlichte Mittheilung des

Finanzminiſteriums beſagt
Die auswärtigen Blätter haben mit Unrecht behauptet daß

die Goldmengen über welche die Staatsbank und derkaiſerliche Schat verfügen ſich vermindert hätten Das
Finanzminiſterium hält es für dienlich folgende Zahlen zur
öffentlichen Kenntniß zu bringen Nach dem Berichte welchen
der Finanzminiſter über das Reichs Budget für das Jahr
1897 dem Kaiſer erſtattet hat belief ſich der Geſammtbetrag
unſerer Metallbeſtände Goldbeſtand des Wechſel Fonds der
im kaiſerlichen Schatz und in der Staatsbank befindliche
Goldbeſtand und die h Guthaben der i
am 16 Dezember 1896 auf 804 Millionen GoldRubel welche
einen Werth von 1206 Millionen Kredit Rubel darſtellen
Am 8 März 1897 hatte ſich dieſer Geſammtbeſtand auf 808
Millionen Gold Rubel erhöht den Jmperial zu 10 Rubel
gerechnet oder 1212 Millionen Rubel den Jmperial gemäß
dem kaiſerlichen Ukas vom 3 Januar 1897 zu 15 Rubel ge
rechnet Weit entfernt geringer zu werden haben ſich die
Goldbeſtände vielmehr um 4 Millionen Rubel nach der alten
Parität oder 6 Millionen Rubel nach der neuen Parität
erhöht Dieſe Vermehrung der Goldbeſtände iſt eingetreten
trotz folgender Abgänge Jn der Zeit vom 16 Dezember 1896
bis zum 8 März er ſind für angekauftes Silber Metall 5,5
Millionen Goldrubel ausgezahlt und außerdem von der
Staatsbank ausgegebene Gold CEertifikate über 5,3 Millionen
Goldrubel aus dem Verkehr gezogen worden daß heißt nach
der alten Rechnung 10,8 Millionen Goldrubel oder nach der
neuen Rechnung Ukas vom 3 Januar 1897 16,2 Millionen
Goldrubel Jnfolge der Einziehung von Kredit Billets über
37 Millionen Rubel und infolge der Vermehrung der
Goldbeſtände iſt die Menge gelben Metalls welche als
Sicherheit für die Kredit Billets dient im Vergleich zum
16 Dezember 1897 in dem in der nachfolgenden Tabelle an
gegebenen Verhältniß geſtiegen Totalbetrag der emittirten
Kredit Billets am 16 Dezember 1896 1121,3 Millionen der
ſelbe am 8 März 189tz 1083,8 Millionen Rubel Geſammt
Kaſſenbeſtand den Goldrubel zu I Kreditrubel gerechnet
1206 bezw 1212,75 Millionen Rubel Das Verhältniß des
Goldbeſtandes zu dem Totalbetrage der Emiſſionen ſtellte
ſich demnach auf 107,5 bezw 111,9 zu 100 Die Höhe des
Wechſelfonds den Goldrubel zu 1 Kreditrubel gerechnet
betrug 750 Millionen Rubel Das Verhältniß des Beſtandes
im Wechſelfonds zu dem Totalbetrag der Enmiſſionen ſtellte
ſich demnach auf 66,9 bezw 69,2 zu 100
Die Nowoje Wremja meldet aus Odeſſa vom Sonnabend

An Bord des Dampfers Niſchni Nowgorod iſt heute Fürſt
Uchtomski in Begleitung des Lieutenants Fürſten Wolkonsky
und des Lieutenants Andrejewsky mit den Geſchenken des Kaiſers
von Rußland für den chineſiſchen Hof nach China abgereiſt
ferner iſt heute die Expedition des Malers Poljakow nach
Abeſſynien abgegangen

OeſterreichUngarn
Das neu zuſammengetretene öſterreichiſche Abgeord

netenhaus hielt geſtern ſeine erſte Sitzung Die Gallerien
und die Logen waren dicht beſetzt es waren nahezu ſämmtliche
Abgeordnete anweſend Das Kabinet mit dem Grafen Badeni
an der Spitze wurde von zahlreichen Abgeordneten r
Der Miniſterpräſident erſuchte Proskowetz den Altersvorſitz zu
übernehmen und zur Konſtituirung des Hauſes zu ſchreiten
Proskowetz drückte den Wunſch aus daß jeder politiſche Streit
und nationale Hader dem Hauſe erſpart bleibe um alle großen
wirthſchaftlichen Aufgaben glücklich zu löſen dem geliebten
Vaterlande zu Nutz und Ehre und allen Bürgern ohne Aus
nahme zum Glück Nach der Vereidigung der neuen Abgeord
neten ſowie der Mittheilung über die feierliche Eröffnung des
Reichsraths durch den Kaiſer am 29 d M wurde die Sitzung
geſchloſſen Die nächſte Sitzung findet Dienstag ſtatt

Jtalien
Geſtern wurden die Stichwahlen beendet Jm vierten

Wahlbezirk Roms wurde Fürſt Torlonia gegen den Republikaner
Zuccari gewählt Das Ergebniß der vier Stichwahlen in
Mailand iſt folgendes gewählt wurden zwei Miniſterielle
und zwei Radikale der ſozialiſtiſche Kandidat iſt unterlegen

Frankreich
Paris ſteht nunmehr wieder im Zeichen des Panama

Skandals Bereits in unſerer geſtrigen Nummer theilten
wir mit daß die Deputirtenkammer um die Erlaubniß zur
Verfolgung der drei Deputirten Boyer Maret und
Naquet erſucht worden iſt Die Kammer ließ am Sonn
abend ſofort eine Kommiſſion zur Unterſuchung der Angelegen
heit zuſammentreten und vertagte ſich alsdann

Die Kommiſſion zur a des Antrages auf gericht
liche Verfolgung der Deputirten Naguet Henri Maret und
Antide Boyer trat ſofort nach ihrer Wahl zuſammen wählte
ihren Vorſitzenden und beſchloß vor einer Entſcheidung den
Juſtizminiſter zu hören Jn dem Erſuchen um Aus
lieferung erklärt der Oberſtagtsanwalt die verſchiedenen durch
die Behörde beſchlagnahmten Aufzeichnungen Arton s welche
durch das Ergebniß der Unterſuchung beſtätigt wurden

n ſich als ſchwerwiegende Jndizien erwieſen Die
dommiſſion verhörte ſodann den Juſtizminiſter Darlan

in geheimer Sitzung Um 7 Uhr wurde die Sitzung aufs
gehoben um Uhr abends trat die Kommiſſion von neuem
zuſammen Die Kommiſſion hat die Sache ſo gründlich unter
ſucht daß ſie zu keinem Reſultat kam denn ſie konnte als die
Deputirtenkammer um 10 Uhr abends wieder zuſammentrat
dieſer noch keine poſitiven Vorſchläge machen Die Kammer
vertagte ſich deshalb auf den heutigen Montag wo ſie wahr
ſcheinlich zu einem Entſchluſſe kommen wird Die Kommiſſion
prüfte geſtern nachmittag die Akten des Unterſuchungsrichters
und die Papiere Arton s Heute früh werden die Miniſter
v einer außerordentlichen Sitzung unter dem Vorſitz

éline s zuſammentreten
Jn den Wandelgängen der Deputirtenkammer verlautet der

Juſtizminiſter Darlan habe die Verpflichtung übernommen das
vollſtändige Aktenmaterial in der Arton An
ele rei vorzulegen ſobald die Unterſuchung beendetſei n den Wandelgängen hat man den Eindruck daß wenn

die Kommiſſion nicht beſte Aufklärungen und Beweiſe er

halte ſie ſich in der Mehrheit gegen die Ermächtigung
r gerichtlichen Verfolgung ausſprechen werde

Der ſozialiſtiſche Deputirte Boyer erklärte in den Wandel
gängen der Kammer Arton habe ihm Wechſel im Betrage von
3000 Francs eskomptirt welche Summe er in Monatsraten
theilweiſe zurückgezahlt habe Weiter verlautet in par
lamentariſchen Kreiſen der Juſtizminiſter habe in den Wandel
ängen dex Deputirtenkammer erklärt die Zahl der in der

Arton Angelegenheit kompromittirten Mitglieder des
gegenwärtigen Parlaments belaufe ſich auf fünf
zehn Dieſelben ſeien theils direkt theils durch Strohmänner
von Arton beſtochen worden

Jm Senat wurde am Sonnabend der Antrag auf Aus
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r 44 n e e rtrtrtruunlieferung des Senator Zevrey geſtellt Auch im
Senate wurde noch kein Beſch über dieſen Antra gefaßt

Der ehemalige Deputirte Säint Martin ſtellte ſich am
Sonnabend nachmittag dem Unterſuchungsrichter

fGGIGB
Provinzialnachrichten

Weiſſenfels 28 März Wichtige Entſcheidung
Der r r von Göthewitz hatte gegen das fis

kaliſche Patronat wegen der Beitragspflicht deſſelben zu Bauten
der Kirche und Schule bezw Küſterei einen Prozeß eingeleitet
bei welchem der Kläger in zwei Jnſtanzen ein obſiegendes Ur
theil erlangte Daſſelbe lautete dahin daß bei vorfallenden noth
wendigen Um und Ausbeſſerungsbauten an den Kirchengebäuden
im Falle der Unzulänglichkeit des Kirchenvermögens vom Patronat
zwei Drittel der aufzubringenden Beträge zu bezahlen ſind
Gegen dieſes Urtheil hatte der Fiskus beim Reichsgericht Re
viſion eingelegt Dieſe iſt jedoch nunmehr von ihm zurückgezogen
worden und der Prozeß damit von der Kirchengemeinde rechts
kräftig gewonnen

W Zeitz 28 März Eiſenbahn Zeitz Camburg Nach
dem eine ſeitens des Magiſtrats von Oſterfeld genügend be
ründete Bittſchrift bei der EiſenbahnDirektion in Erfurt um
Finlegung eines vierten Tageszuges auf der Bahnlinie
Zeitz Camburg vergeblich geweſen war hat der Eiſenbahnminiſter
derſelben entſprochen Der Fahrplan iſt folgender ab Zeitz
8 vormittags 2 nachm 9 abends an Camburg 6 10
vorm nachm 10 abends ab Camburg 4 9 vorm 2nachmittags 7 abends an Zeitz 698 11 vorm 5 nachm

abends

J Sangerhaufen 28 März Grundſteinlegung zum
Kreis Ständehauſe Jn ar der Beamten desn Landrathsamtes der Mitglieder des Kreisausſchuſſes
der Kreisdeputirten des Baumeiſters einiger Geiſtlichen uſw
wurde geſtern mittag in feierlicher Weiſe der Grundſtein zu dem
an der Wilhelmsſtraße und Regelsgaſſe zu erbauenden Kreis
Ständehauſes gelegt Die Stadtkapelle blies den Choral
Auf Gott und nicht auf meinen Rath, worauf dann Herr

Pfarrer Voigt die Weiherede hielt Herr Landrath v Dötinchem
verlas die Bauurkunde die mit verſchiedenen anderen Schrift
ſtücken in den Grundſtein verſenkt wurde Nach den üblichen
Hammerſchlägen wurde die Feier mit dem Choral Nun danket
alle Gott beſchloſſen Später fand Feſttafel in Butzmann s
Hotel ſtatt

2 Sangerhauſen 27 März Der Kreistag des dies
ſeitigen Kreiſes beſchäftigte ſich in ſeiner heutigen Sitzung in
der Hauptſache mit dem Haushaltsetat für 1897/98 Derſelbe
weiſt einen Fehlbetrag auf von 213,000 welcher durch Kreis
ſteuern zu decken iſt Zur Aufbringung dieſer Summe müſſen
44 Proz von der Staats Einkommenſteuer und den Realſteuern
erhoben werden in welchem Sinne der Kreistag beſchloß Aus
der ſogen lex Huense iſt noch ein Reſt von 72,000 M vorhanden
der auf ſechs Jahre vertheilt werden ſoll um eine Erhöhung der
Kreisſteuer zu umgehen Die Hundeſteuer iſt mit 4500 und die
Betriebsſteuer mit 6835 M in den Etat eingeſtellt während bei
den Jagdſcheingeldern auf eine Einnahme von 5487 M 487 M
mehr als 1896,97 gerechnet wird Anlangend die Ausgaben ſo
erfordern die Kreischauſſeen einen Aufwand von 122,000 M
und die Gemeinde Krankenverſicherung einen ſolchen von 13,000 M
Die Zuſchüſſe zur letzteren haben damit die Höhe von 110,049 91 M
erreicht Die Koſten für die Naturalverpflegungsſtationen gehen
erfreulicherweiſe von Jahr zu Jahr zurück und konnten im Etat
wieder um 2000 M verringert werden Aufgewendet für dieſe
Stationen ſind bis jetzt 127,714 69 M Die Station in Stolberg
ſoll wegen geringer Frequenz aufgehoben werden Zur Hebung
der Rindviehzucht ſieht der Etat 1000 M und zur Hebung der
Obſtbauzucht im Kreiſe 300 M vor Jm ganzen enthält der
Etat ſowohl in Einnahme wie auch in Ausgabe 344,000 M
Nach Schluß der Sitzung fand die feierliche Grundſteinlegung
zum neuen Kreishauſe ſtatt wobei nach Verleſung der vom

anzen Kreistag unterzeichneten Urkunde durch den Hrn Pfarrer
oigt die Weiherede gehalten wurde Hinterher vereinigten ſich

die Mitglieder des Kreistages zu einem Feſtdiner im Hotel
Butzmann

Derm Eisleben 29 März Radfahrer Gautag
geſtern hier abgehaltene Gautag des Gaues 18 Magdeburg
des Deutſchen Radfahrerbundes führte unſerer Stadt eine
größere Zahl von Radfahrern aus Nah und Fern zu Be
ſonders zahlreich waren ſolche aus dem Bezirk Halle erſchienen
der aus Anlaß des Gautages eine Bezirkstour hierher ver
anſtaltete deren Theilnehmer gegen 11 Uhr vormittags hier
eintrafen Jn der auf 12 Uhr mittags angeſetzten Gauſitzung
wurden weſentlich nur innere Angelegenheiten erledigt
Erwähnung verdient daß der nächſte Gautag am 20 Juni in
Halberſtadt abgehalten werden wird Am Abend fand unter
reger Betheiligung der hieſigen Bürgerſchaft im Wieſenhauſe
ein Saalfeſt ſtatt welches durch die Mannigfaltigkeit der Vor
führungen des Anregenden viel bot Beſonderen Beifalls er
freute ſich das vortrefflich ausgeführte Begrüßungsfahren
des Eislebener Velocipedenklubs deſſen 16 Mann ſtarke Mann
ſchaft ſich durch überaus exakte Durchführung der Evolutionen
auszeichnete Beim Preis Reigenfahren traten vier Vereine
in Konkurrenz den erſten Preis einen prächtigenſilbernen Humpen trug der Halleſche Bicycle Klub mit
12,50 Punkten davon während der zweite eine Bowle dem mit
11,55 Punkten gewertheten Touren Klub Wanderer
Halle zufiel und der dritte Preis dem Sangerhäuſer Radfahrer
Klub mit 9,40 Punkten zuerkannt wurde Von den weiteren
Vorführungen ſind beſonders die Leiſtungen der Frau Knieß
Amateur Kunſtfahrerin aus Fürth i im Kunſtfahren auf
dem Niederrad hervorzuheben Ein bis in die frühen Morgen
ſtunden des heutigen Tages ausgedehnter Ball bildete den Ab
ſchluß des Feſtes

Wimmelburg 28 März Jm Schacht verunglückt
Geſtern zwiſchen 3 und 4 Uhr nachmittags wurde auf dem Otto
Schachte der Fahrhäuer Guſt Bechtel durch den Förderkorb
ſo in atis an der Bruſt gequetſcht daß der Tod ſofort
eintrat

S Settſtedt 28 März Betriebsſtörung im Schacht
Eine ähnliche Betriebsſtörung wie im vorigen Jahre entſtand
in vergangener Nacht auf dem Niewandtſchachte indem
infolge ſchlechter Funktionirung des Motors der Förderkorb ſo
hoch getrieben wurde daß das Seil zerriß die Drahtſeilſcheibe
zerſtört wurde und der Förderkorb in den Lüften ſchwebt
Etwa 1400 Mann find dadurch 8 bis 14 Tage arbeitslos

Berga 26 März Was von der Poſt nicht alles
verlangt wird Bei dem hieſigen Poſtamt ging eine Poſt
karte ein welche folgende Aufſchrift trug An den Herrn
Gutsbeſitzer welcher in Altenburg zum Roßmarkt 1 paar dunkel
braune 4jährige Pferde Stute und Wallach verkaufen wollte in
Berka 2 Stunden ſeitwärts oder hinter Zeitz

Delitzſch 27 März Kommunales Der Stadt
haushaltungs Etat unſerer Stadt balancirt pro 1897/98 in Ein
nahme und Ausgabe mit 182,400 gegen 170,100 M im

I
Neuheiten in

inmnder

W Je v u r eraufzubringen der Reſt wird dur räge der en Liegenſölſten z de hinahnt Die her hie der adtiſchen
Sparkaſſe ſind auf ca 40,000 M geſchätzt Die tädtiſchen
Steuern werden durch 100 Proz Zuſchlag zur Staatsſteuer und
140 Proz Zuſchlag zur Grund und Gebäudeſteuer c auf

h B di des M27 März een un e aurero See nde voriger Wocheund Zimmererſtreiks Trotzdem ſchon
die Maurermeiſter bereit waren den r Arbeitern einen
Stundenlohn von 35 Pf zu bewilligen wurde der Generalſtreik

Viele jüngere Maurer ſuchten auswärts z B in
Die Bleibenden wachten ſorgfältig allen Zu

fluß fremder Kollegen fernzuhalten Eine große Aufregung
unter den Streikenden entſtand am Freitag als 26 böhmiſche
Arbeiter von Dresden hier angekommen waren um die ver
lafſfene Arbeit aufzunehmen Die 4 Maurer und 2 Zimmerer
unter den Angekommenen erhielten vom Streikkomitee Reiſegeld
und wurden wieder abgeſchoben Die übrigen 20 Erdarbeiter
wandten ſich am Nachmittag vergeblich an den hieſigen Magiſtrat
um Geld zur Rückreiſe Auch die Zimmerleute ſind ſeit Freitag
in den Streik eingetreten Heute nachmittag fand auf dem
Rathhauſe eine Verſammlung der Arbeitgeber und des Streik
komitees ſtatt in welcher Hr Bürgermeiſter Sydow eine
Einigung herbeiführte Die Maurer begnügten ſich mit 33 Pf
die Zimmerer mit 34 Pf Stundenlohn Der Streik hat nun
ein Ende

d Kalbe 27 März Kommunales Jn geſtriger
Stadtverordnetenſitzung wurde der ſtädtiſche t aufdas Jahr 1897/98 für die Armenkaſſe auf 15,600 M für die
Kämmereikaſſe auf 164,000 M und für die Schulkaſſe auf
59,900 M in Einnahme und Ausgabe feſtgeſetzt und dazu be
ſtimmt den Fehlbetrag von 108,896 55 M urch uſchläge von
150 Proz zur Grund Gewerbe und Gebäudeſteuer und
100 Proz zur Staatseinkommenſteuer zu decken e

SeitJ Cölleda 28 März Schulbau Jubiläum SJahren wollte die hieſige Schulgemeinde eine neue 6klaſſigeSch ule bauen und vor längerer Zeit wurde der Königl
Regierung zu Merſeburg die Zeichnung gefertigt von Bau
meiſter Faro Halle zur Genehmigung vorgelegt Da nun die
Regierung einige Abänderungen vorſchlägt erleidet der Schul
bau wiederum um 1 Jahr Aufſchub Geſtern beging der
Königl Kreiswundarzt Herr Kreißler in ſeltener geiſtiger
Friſche und Rüſtigkeit das Jubiläum ſeiner 50 jährigen
Berufsthätigkeit Der Kaiſer verlieh dem Jubilar aus
dieſem Anlaß den Kronenorden 4 Klaſſe

8 Magdeburg 28 März Die Abiturientenprüfungan den hieſigen höheren S ulen hatte folgendes rer
Mit dem Zeugniß der Reife wurden entlaſſen Am Dom
gymnaſium 11 am Kloſter Unſerer Lieben Frauen 20
am König Wilhelms Gymnaſium 12 am Real
gymnaſium 11 an der Guerickeſchule Oberrealſchule und
Realgymnaſium 7 an der Realſchule 10 Die beiden erſt
genannten Anſtalten ſind königlich die anderen ſtädtiſch

h Salzwedel 28 März Auch ein Jubiläum Dem
früheren Oberkellner und jetzigen Hauswart des Hotels Weſten
dorf hier Herrn Karl Richter wurde geſtern das Allgemeine
Ehrenzeichen durch den Herrn Landrath v d Schulenburg
Beetzendorf mit einer Anſprache überreicht Herr Richter iſt
nämlich ſeit dem 1 April 1847 in dieſem Hotel angeſtellt er
feiert alſo am nächſten Donnerstag ſein 50jähriges Jubiläum
Weiter übergab ihm Herr Graf v d Schulenburg Beetzendorf
im Namen der drei älteſten Kreistagsmitglieder der Herren
Freiherr v d Kneſebeck Landrath v d Schulenburg und Graf
v d Schulenburg einen vergoldeten ſchweren ſilbernen Becher
der auf drei Kugelfüßen ruht die Wappen und Namenszüge der
Geber ſowie die Jnſchrift trägt Ein guter Trunk macht Alte
jung

Vorjahre

erklärt
Leipzig Arbeit

t Erfurt 27 März Arbeiterbewegung Jn zwei
verſchiedenen Verſammlungen beſprachen geſtern abend die
Maurer und Zimmerleute den Stand ihrer Lohn
bewegungen Bei beiden Gewerken haben die Unternehmer
bezw Arbeitgeber Zugeſtändniſſe inzwiſchen nicht gemacht Zur
Beſchließung eines Streiks iſt man indeß in keiner der Ver
ſammlungen gekommen es iſt vielmehr das weitere Verhandeln
in den Händen der Lohnkommiſſionen belaſſen man ſcheint mit
Rückſicht auf das Zweiſchneidige eines Streiks die große Ver
antwortung eingeſehen zu haben welche die Proklamirung eines
ſolchen in ſich ſchließt Wie es heißt ſind ſich die Arbeitgeber
auch dahin einig ſelbſt den Betrieb in Prep Gewerken einzu
ate wenn nur ein poartieller Streik beſchloſſen werden
ollte

e

S Leipzig 27 März Konſumvereine Selbſt
mord eines Knaben Bubenſtreiche Die Vertreter
der ſächſiſchen Konſumvereine verſammeln ſich am Montag hier
im Hotel Stadt Nürnberg, um weitere Maßnahmen gegen die
Agitation wider die Konſumvereine zu berathen Jn der
Vöorſtadt Plagwitz entleibte ſich ein 14 jähriger Realſchüler durch
Erhängen Schwermuth wird als Motiv für die grauſige
That dieſes Kindes angegeben Noch immer will es nicht
gelingen jene Bubenhände unſchädlich zu machen welche öffent
liche Feuermelder zertrümmern und falſche Feuermeldungen ver
anlaſſen Jn der Grenzſtraße wurde nachts wieder ein ſolch

e Streich verübt ſo daß auf die Meldung Großfeuerie geſammte Löſchmannſchaft ausrückte

Leipzig 27 März Studentiſches Feſt Ver
unglückt Das älteſte Corps unſerer alten Univerſitäts
ſtadt die am 7 Sept 1807 geſtiftete Luſatia feiert in dieſem
Jahre und zwar vom 18 bis 21 Juli das Feſt ihres 90 jährigen
ununterbrochenen Beſtehens Die große Anzahl der noch leben
den Mitglieder des Corps r doch die Luſatig insgeſammt
auf etwa 1000 recipirte Burſchen zurück rüſten ſich ſchon jetzt
das Feſt in würdigſter Weiſe zu feiern Seinen erlittenen
Verletzungen erlegen iſt heute mittag der Cigarrenarbeiter
Laurentius Wrann Derſelbe hatte ſich wie wir dieſer Tage
meldeten infolge Sturzes von der Treppe in ſeiner in der
Nikolaiſtraße gelegenen Wohnung eine Kopfverletzung nebſt
Gehirnerſchütterung zugezogen

L Zerbſt 28 März Abſchied der bisherigen Gar
niſon Ein feierlicher Akt vollzog ſich geſtern im Sitzungs
ſaale des hieſigen Rathhauſes Daſelbſt waren der Regiments
commandeur des Anh Jnf Regts Nr 93 Oberſt von Kracht
Oberſtlieutenant von Sommerfeld und das geſammte Offizier
corps des 3 Bataillons vor verſammeltem Gemeinderathe er
ſchienen Oberſt von Kracht betonte das gute Einvernehmen
das ſtets zwiſchen Stadt und Militär geherrſcht habe und über
reichte der Stadt beim Scheiden des Bataillons eine in Bronce
gegoſſene Statue des Fürſten Leopold von Anhalt Deſſau Am
Schluſſe ſeiner Anſprache ſtimmten die Offiziere in ein kräftiges
Hurrah für das Wohl und das fernere Gedeihen der Stadt

erbſt ein Der Bürgermeiſter nahm das Geſchenk ſeitens der
Stadt dankend an und die Gemeinderathsmitglieder brachten
dem Regimenscommandeur und dem Bataillon ein dreifaches
Hoch aus Am I April zieht das Bataillon unter klingendem

Kleidern Mänteln
Jackets Jacken
Capes Anzügen
Paletots Pyjachk
oppen Hüten
Mützen Handschuhen
Strümpfen etc

iel der Bataillonsmuſik aus Zerbſt aus Die Muſik gehtre nicht mit nach Deſſau ſondern wird in die Regiments
iſt des ehe ger gen rn bipri n Zertnt

i Regiments rückt ene alten der Stadt wird den Compagnien des ſcheidenden
Bataillons ein Feſttrunk geſpendet und dem Offiziercorps ein
Gegengeſchenk gemacht

W Eiſenberg 27 März Poſtneubau Soeben iwir daß nun doch die Genehmigung zur Errichtung des oſtgebäudes 1 r teinhausgrundſtücke von der rn Athegorle

ertheilt worden iſtg Frankenhauſen 27 März An der Eiſenbahn
ſtrecke Frankenhauſen Sondershauſen wird ſeit
längerer Zeit recht flott gearbeitet und hofft der Unternehmer
die Erdbewegungen binnen zwei Monaten bewältigen zu könnenJn Sachver ländigentreiſen herrſcht die Anſicht daß die Bahn
ſtrecke bis 1 Oktober d J nicht vollſtändig fertig geſtellt werden
könne jedenfalls aber würde die Theilſtrecke Frankenhauſen
Hachelbich ſchon am 1 Oktober dem Betriebe übergeben werden

Bernburg 26 März Denkmäler Elfektriſchee
Straßenba n Wie beſtimmt verlautet haben die
Deutſchen Solvay Werke zu dem Kaiſer Wilhelm
Denkmal 10,000 M beigetragen während der hieſige Vertreter
derſelben Kommerzienrath Weſſel 1000 M geſpendet hat
Das Dr Hellriegel Denkmal welches die Bahnhofſtraße
zieren wird geht ſeiner baldigen Vollendung entgegen Der inMarmor éehauene 2,30 m hohe Obelisk trägt die Jnſchrift
Profeſſor Hr Hermann Hellriegel Die Büſte iſt ein Bronce

güß Unſere elektriſche Straßenbahn wird beſtimmt
am 1 April eröffnet werden Die ganze Strecke Parkſtraße
Waldau wird in 16 Minuten zurückgelegt das Perſonal hat ſich
bereits gut eingefahren Dienstag nachmittag 2 Uhr wird dieolizeli e Abnahme der Vahnanlage ſtattfinden und es wird
bong der Benutzung durch das Publikum nichts mehr entgegen

ſtehen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 27 März

Aufgeboten Der Kupferſchmied Hugo Winkler und Luiſe
Atzler Ludwigſtr 45 Der Eiſendreher Richard Schäffer undghra Plötz Vlücherſtr 8 und Schwetſchkeſtr Der Lokomotiv
eizer Albert Bartuſch und Auguſte Apel Frieſenſtr 16 und
Mühlweg 42 Der Schloſſer Ludwig Ehricht und Marie
Schwarz Bernburgerſtr 17 und Händelſtr 13 Der Schau
budenbeſitzer Benno Schulze und Emma Tümpel Berlin Der
Friſeur Feodor Töpfer und Marie Reuſcher Seeben und Roitzſch
Der Arbeiter Richard Krantz und Anna Armes Ranniſcheſtr 10
und BellebenEheſchließ ungen Der Schloſſer Hermann Noack und Martha
Schütze Schützenſtr 4 und Karlſtr 25 Der Tiſchler Otto
Büttner und Franziska Riegelmann Schillerſtr 39 und 46
Der Tiſchler Adolf Hellwig und Auguſte Seidewitz Steinweg 37
und Unterplan Der Geſchirrführer Auguſt Wölbing und
Amalie Krickemeyer Glauchaerſtr 35 und Schülershof Der
Poſthilfsbote Theodor Kaſt und Anna Hartkopf Blankenburg a H
und Liebenauerſtr 11 Der Schloſſer Paul Bauersfeld und
Minna Jänicke Brunnengaſſe 11 und Friedrichſtr 4 Der
Vicefeldwebel Johann Zachring und Jda Falke Königsberg und
Forſterſtr 34 Der Jngenieur Franz Brockel und Anna
Schäfer Leipzigerſtr 36 und Schmeerſtr Der Schreiber
Ferdinand Lotſe und Helene Heyne Sophienſtr 40 Der Hand
arbeiter Theodor Knaubel und Anna Kluge V Vereinsſtr 14
und d reſge t 10 Der Kaufmann Paul Schütz und Agnes
Kloß Breiteſtr

Geboren Dem Schneider Heinrich Wolf ein Heinrich

ſtraße
Liebenauerſtr 157 Dem Böttcher Karl Schaagf eine Anna

Martha Frieda Thorſtr 37 Dem Schneidemüller Guſtav
Meinig eine Maria Anna Glauchaerſtr 19 Dem Hand
arbeiter Albert Blodau eine Frieda Anna Harz 13 Dem
Handarbeiter Karl Prinz ein Friedrich Karl Albert Thor
ſtraße 79 Dem Polizei Sergeant Franz Pittwald ein Paul
Dachritzſtr Dem Sergeant Auguſt Werner ein Friedrich

Wilhelm Deſſauerſtr 70
Geſtorben Der Polizei Wachtmeiſter a D Moritz Täntzer

69 J Gütchenſtr Des Buchhalter Karl Roſe S Arno
4 Mon Fritz Reuterſtr Der penſ Amtsgerichtsdiener Joſef
Schindler 69 J Schillerſtr 23 Des Berginvaliden Samuel
Annecke S Karl 6 Mon Bergmannstroſt

Meteorologiſche Station zu Halle
28 März 29 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 735,9 731,4Thermometer Celſius 8 11 0Rel Feuchtigkeit 83 77Wind SW 1 SSO 1Maximum der Temperatur am 28 März 11,5 C
Minimum in der Nacht vom 28 März zum 29 März 8,0 C
Nieder ſchläge am 29 März 7 Uhr morgens 3,8 mwm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Dienstag den 30 März
Tiefdruckgebiete die ſich über dem nördlichen Europa gebildet

haben beeinfluſſen anſcheinend Mitteleuropa mit windigem zu
Niederſchlägen geneigtem Wetter

W auren und Froduktenbertiehte,
Getreide

New NVork 27 März Ielegr Rother Winter weizen
82 Weizen März So April Mai 78 Juli 77Mais März 29 Mai 30 7, Juli 31 Mebl 8,65 Getreide
fracht 2

Chicago 27 März Telegr Weizen März 71 Mai 72
Mais März 23

Nordnausenu 27 März Weizen 13,90 14,50 Roggen 11,00
12,55 M Gerste 12,90 13,50 Hafer 11,25 12 10

Hamburg 27 März Weizen loco matt holsteinischer loco 158
bis 165 Roggen loco matt mecklenburgischer loco 122 124
russischer loco rubiger 82 84 Hafer fest Gerste matt
u S ttin 27 März Weizen 157 158 Roggen 115,00 Hafer

Petroleum
Stettin 27 März Petroleum loco 10,10

o darg 27 März Petroleum fest Standard white loco
r

Bremen 27 März Börsen Schlussbericht Ratffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Höher Loco 5,75 Br

Antwerpen 27 März Schlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 178 bez u Br per März 178 Br per April 179 Br Ruhig

New Vork 27 März Petroleum Standard white in New Vork
6,50 do in Philadelphia 6,45 do Refined in Cases 7,10 do Pipe lino

empfehlen in außerordentlich großer Auswahl und

Geschw Jüdel
Coertific per April 95,00

allen Preislagen

101 Leipziger Straße 101
Bazar für Kinder Bedarfsartikel

Walter Bahnhofſtr Dem Handarbeiter Franz Sixthor eine
Minna Martha Landwehrſtr 11 Dem Poſtillon Wilhelm

Andrae ein Karl Wilhelm Krauſenſtr 17 Dem Telegraphen
Aſſiſtent Karl Benske eine Margarethe Eliſe Streiber

Dem Klempner Paul Peſcht eine Emilie Bertha
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Kanmaungs Ausverkaut
Wegen Umban meiner Grundſtücke verkaufe ſämmtliche

Tapeten
meines enormen und gut aſſortirten Lagers

zu noch nie dageweſenen
billigen Preiſen

Da bereits alle Fr ühſahrs Neuheiten eingetroffen ſind
bietet ſich Jedermann die ſeltene Gelegenheit den beim bevorſtehenden Woh

ne eintretenden Bedarf bei mir vortheilhaft zu denen

GenfTapeten Perland Geſchätt

u h
ZurConſrinetion

Gesangbücher Bäbeln
Geschiemnkk litteratia r

in großer Auswahl vorräthig
in

Otto Hendel s Buchhandlung
Markt 24

Kleiderstoffe
Jnekots Plrugeon Amſiänge Nogemnn

Costume Blousen Unterröcke Morgenröcke
In allen Artikeln anerkannt grosse Auswahl in jeder Preislage

Leinen u Baumwollen

d J

IIalle a Leipziger Strasse 100
Proben Versandt nach auswärts franco e W m V i n

o
e WW Toket e

Luftkur und Waſſer 4z heilanſtalt er Theresienhof r

Dich in meinem Geſchäftslokale Schmeerſtraße
S Rechnung den es angeht

Gute Verarbeitung

e JW 9 V v 7 5 d x ae deAnzüge ind Manß
von 60 Mk an fertigen unter Garantie eleganten Sitzes

Gebrücier Sauer
Leipziger Str 13 I Etage

Mielerhge bei O Bacchalla
Gr Steinstrasse 11

Watten
wollene und baumwollene zum Füttern Steppdecken

empfiehlt billigſt

Carl Wagner Wacläaf
Jnh D Geitmann Kl Ulrichſtraße 1

Sommer und Winterkuren Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gliellhorn r

Ameotäon,
Dienstag den 30 ds Vorm 113 Uhr eſteigere

ür
öffentlich und meiſtbietend

nach vorliegender Probe in 2 Poſten

1000 Centner Gerſte

in Seide Wolle und
Baumwolle

barcing Möbelstoſfe
r

Portièren Läuferstoſffe
Decken

n n v

W seine Uhr gut
und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

Hammen
Uhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Federn Glas 10
unter Zeiger 10 Bügel 10

Garantie Schlüſſel 5 5 r

Gekauft
werden Möbel jeder Art
ſowie Betten Wäſche Militär
effecten n d m zu höchſten Preiſen

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Taden Comptoir und
Reltaurationseinrichtungen

kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe
Friedrich Beileke

Geiſtſtraße 25

Couſtrmanden Hüte
in groſzartiger Auswahl

S Preiſe gillisſt S
A Linde Hutfabrik

2 Gr Steinſtr 2 s

Das ſchönſte
n ZimmerCloſet

in Form eines Seſſels

Gustav Renseh
a Ausſtattungs Magazin

für Haus und Küche
S 9/10 Poſtſtraße 9/10

Conſirmanden Hüte
in großer Auswahl empfiehlt

L Lange Markt Nr 7
Aractiom

Dienstag den 30 d Vorm 10 Uhr
verſteigere ich Marktplatz 1 Rathhaus
Erdgeſchoß meiſtbietend geg Baagrz

Ladentiſch Regale Sopha Tiſche
12 Stühle Tafelwaage m Gewichten
1 ElagenOfen 1 Grude 1 Eiskaſten

h Wuürſtſpritze Wolf Fleiſch
klotz Thüren Fenſter Firnienſe hild
u v g ferner

Nachm 2 Uhr in Weinen AuctiouslokalKl ülrichſtr 8 Hof IKleiderſchränke Verticos Waſcht
franz u and Vettſiellen Kommoden
Counliſſentiſch gr Schreibtiſch für
Bureau Reſiaurant Tiſche u Stühle
3 Dtzd derr 20 neue Schultorniſter 1 Herren Rover Pneu
matic 3 Schaufenſter Rouleanx c

J Stemmler
gerichtl vereid Taxator und
anßzerg vereid Ancetionator r

Gegenſtände werden noch angenommen
T d

Die Expeditionen der Saale Zeitung
inden ſich

HHüurscha Gerichtsvollzicher
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Er Berlin RNene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 BVeiblättern und Unterhaltungsblatt
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